PRESSEINFORMATION
ISH, Messe Frankfurt, 10. bis 14. März 2009, Halle 6.0, Stand B 40
Initiative “bleifreie Installation für die Sanitärindustrie”:

Wieland bietet Bauteile ohne Bleizusatz für die Trinkwasserinstallation

Wasserwerke in Hamburg und Leipzig setzen bleifreie Installationssysteme im eigenen Netz ein
Bereits auf der ISH-Messe 2007 präsentierte die Ulmer Wieland-Werke AG einzelne bleifreie Bauteile für die Trinkwasserversorgung – im Rahmen der Initiative “bleifreie Installation für die Sanitärindustrie”. Auf Basis der selbst entwickelten Messingwerkstoffe ECOBRASS und ECOCAST stellte das Unternehmen unter anderem den weltweit ersten Wasserhahn vor, der vom portugiesischen Partner BRUMA ohne Zusatz von Blei hergestellt wird. Jetzt geht Wieland einen Schritt weiter: Auf der diesjährigen ISH zeigt der Hersteller eine komplette Installationskette auf Basis bleifreier Bauteile, die mit den Messing-Werkstoffen ECOBRASS und ECOCAST produziert wurden. Somit ist es erstmals möglich, ein gesamtes Installationssystem ohne Bleizusatz anzubieten. Die Entwicklung der wesentlichen Bauteile erfolgte in enger Abstimmung mit den Hamburger Wasserwerken und den Kommunalen Wasserwerken Leipzig. Beide Versorgungsunternehmen setzen die bleifreien Bauteile mittlerweile im eigenen Trinkwassernetz ein. Frei von toxischen Zusätzen entsprechen die Wieland-Werkstoffe ECOBRASS und ECOCAST den in DIN 50930-6 genannten Anforderungen. Damit eignen sie sich insbesondere für kritische Einsatzbereiche wie der Trinkwasserinstallation.

Die bleifreie Installationskette, die auf der ISH vorgestellt wird, umfasst sämtliche Bauteile – von der Hauptwasserleitung bis zur Abnahmestelle im Haus. Folgende Komponenten sind im Einzelnen im System enthalten: der Kugelhahn an der Hauptleitung, die Anbohrarmatur, der Fitting am Wanddurchbruch, der Wasserzähler inklusive der Schrägsitzventile, der Trinkwasserverteiler, die Absperrventile an den einzelnen Abnahmestellen sowie die Wasserhähne selbst. Sämtliche Bauteile können mittlerweile aus den bleifreien Wieland-Werkstoffen ECOBRASS und ECOCAST hergestellt werden. Dabei ist ECOCAST speziell für Gussanwendungen konzipiert. Durch eine ausgewählte Kombination der Legierungselemente Kupfer, Zink und Silizium kann auf den Zusatz von Blei verzichtet werden. Daneben besitzen die neuartigen Legierungen ECOBRASS und ECOCAST eine hohe Festigkeit bei zugleich hoher Dehnung und erlauben somit eine Kalt- sowie Warmumformung, beispielsweise für die Verarbeitung durch Warmschmieden oder Gießen. Dadurch lassen sich diese Materialien im Vergleich zu herkömmlichen, bleihaltigen Messingwerkstoffen auch besser verarbeiten. Die hohe Festigkeit und sehr gute Korrosionsbeständigkeit von ECOBRASS und ECOCAST bieten zudem ideale Voraussetzungen für dichte, verschleißbeständige Verbindungen in der Sanitärinstallation, die auch starken mechanischen Beanspruchungen ausgesetzt sind. Die aus den Werkstoffen gefertigten Komponenten sind weitgehend unempfindlich gegen Spannungsrisskorrosion und entzinkungs-beständig, wodurch eine zusätzliche Oberflächenbehandlung nicht erforderlich ist. 
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Die Wieland-Gruppe ist einer der weltweit führenden Hersteller von Halbfabrikaten und Sondererzeugnissen aus Kupfer und Kupferlegierungen: Bänder, Bleche, Rohre, Stangen, Drähte und Profile sowie Gleitelemente, Rippenrohre und Wärmeaustauscher. Die Produkte aus mehr als 100 verschiedenen Kupferwerkstoffen werden vorrangig in der Elektronik und Elektrotechnik eingesetzt. Weitere wichtige Abnehmerbranchen sind die Automobilindustrie, das Bauwesen, die Kälte-/Klima- und Heizungstechnik sowie der Maschinen- und Apparatebau. Gemeinsam mit den Kunden entwickelt das Unternehmen Lösungen für individuelle und industrielle Anwendungen. Die Wieland-Gruppe umfasst mehr als 30 produzierende Gesellschaften, Schneidcenter und Handelsunternehmen in Europa, China, Singapur, Südafrika sowie in den USA. Zur Wieland-Werke AG gehören vier Werke in Ulm, Velbert-Langenberg, Villingen-Schwenningen und Vöhringen. Entwicklung sowie Produktion und Vertrieb sind nach DIN EN ISO 9001zertifiziert. Darüber hinaus verfügt das Unternehmen über ein akkreditiertes Prüf- und Zertifizierlabor. Die Werke in Deutschland sind gemäß der internationalen Umweltnorm DIN EN ISO 14001 zertifiziert, das größte Werk in Vöhringen ist nach dem europäischen Umweltstandard EMAS validiert. Der Umsatz der Wieland-Gruppe betrug im Geschäftsjahr 2007/2008 2.925 Mio. Euro. Der Exportanteil lag bei 66 Prozent. Weltweit beschäftigt Wieland rund 6.500 Mitarbeiter, davon über 4.000 in Deutschland.






Der erste bleifreie Wasserhahn aus der Serie adamastor von BRUMA – gefertigt aus ECOBRASS.











